
Wo Fachwissen wächst und Menschen bleiben
Drei Mitarbeiterinnen erzählen, weshalb sie bereits seit über 10 Jahren bei Woods Optik 
arbeiten, von ihrer Freude am Beruf, von begeisterten Kundinnen und Kunden, und von per-
sönlicher Entwicklung. Genau jetzt, wo eine Stelle frei wird, sind alle gespannt, wer die Woods 
Optik Kultur künftig mitprägen wird.
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Wenn man mit dem Team spricht, 
fällt auf, dass viele Mitarbei-
tende bereits seit Jahren dabei 
sind. Nicht nur die drei Frauen im 
Portrait, sondern auch jüngere 
Fachkräfte wie Nina oder Irina 
gehören längst zum festen Kern. 
Genau daraus ist über die Jahre 
eine Kultur entstanden, die sowohl 
Menschen langfristig verbindet als 
auch Kundinnen und Kunden aus 
der ganzen Deutschschweiz nach 
Thun führt.

Entwicklung erleben
Als Kristina vor beinahe zwanzig 
Jahren gemeinsam mit Chris star-
tete, war vieles noch Pionierarbeit. 
Heute gehört die Zusammenarbeit 
zwischen Augenoptik und den kör-
perlichen Zusammenhängen zu ih-
rem Alltag. «Ich durfte von Anfang 

an viel miterleben und mitgestal-
ten. Ich war eine kritische Anwen-
derin und habe vieles hinterfragt, 
überprüft und weiterentwickelt. 
Heute kann ich mir gar nicht mehr 
vorstellen, anders zu arbeiten.»

Besonders bewegen Kristina die 
Geschichten von Menschen, die 
nach langer Suche Lösungen fin-
den. «In den ersten Jahren konnte 

ich kaum glauben, welche Verän-
derungen möglich sind. Mit der Zeit 
gewöhnt man sich fast daran und 
trotzdem bleibt es beeindruckend. 
Die Freude und Dankbarkeit der 
Kundinnen und Kunden motivieren 
mich bis heute. Dieses Zusammen-
spiel in unserem Körper fasziniert 
mich nach wie vor.»

Neben der Leidenschaft für Kinetik 
lebt Kristina auch ihre zweite Pas-
sion: Brillenmode. «Mich fasziniert, 
wie stark eine Brille die Ausstrah-
lung eines Menschen prägt. Die 
Verbindung aus Körperwissen und 
Mode macht meinen Beruf un-
glaublich vielseitig.»

Auch wenn sie heute als Mutter mit 
reduziertem Pensum arbeitet, ist 
ihr klar: «Ganz aufzuhören kommt 
für mich nicht infrage. Dafür macht 
mir die Arbeit einfach zu viel Freu-
de.»

Hier werde ich gesehen
Auch Chantal gehört seit über 
zehn Jahren fest zum Team. «Mei-
ne Leidenschaft ist es, Abläufe 
zu optimieren. Gute Organisation 
schafft spürbare Ruhe.»

«Wenn Abläufe zuverlässig funk-
tionieren, erleben Kundinnen und 
Kunden genau das, was wir ver-
sprochen haben. Zu wissen, dass 
ich einen wichtigen Beitrag leiste, 
gibt mir grosse Befriedigung. Das 
Schöne bei Woods ist: Die eigenen 
Interessen werden entwickelt. Als 
wir erkannten, dass genau darin 
meine Stärke liegt, entstand eine 
ganz neue Energie.»

Kommunikation & Gestaltung
Sheyla kennt Woods seit ihrer 
Lehrzeit. Nach dem Abschluss 
trieb sie ihre Entwicklung weiter 
Richtung Kommunikation, Gestal-

tung und Marketing. «Ich bin ein 
kommunikativer Mensch. Dass 
ich mich neben der Optik auch bei 
Plakaten, Briefen, Magazintex-
ten, Webseiten und sogar ganzen 
Modeshootings einbringen konnte, 
war für mich ein grosses Ge-
schenk.»

Über Jahre prägte sie das Erschei-
nungsbild von Woods und arbeite-
te dabei selbstständig mit Redakti-
onen und Druckereien zusammen. 
«Viele Menschen sehen nur das 
fertige Magazin oder die fertige 
Tragtasche. Ich durfte lernen, was 

von der ersten Idee bis zur fina-
len Produktion alles dazugehört», 
erzählt Sheyla.

Nun wagt sie den Schritt in eine 
neue berufliche Zukunft – voller 
Wertschätzung für das Vergangene 
und mit klarem Blick nach vorn: «Ich 
möchte neue Erfahrungen sammeln. 
Aber ich gehe mit einem weinen-
den Auge. Die Entwicklung, die ich 
hier miterleben durfte, war etwas 
Besonderes.»

Die Passion für gutes Sehen
Für viele Woods-Begeisterte liegt 
der Unterschied darin, dass Se-
hen nicht isoliert betrachtet wird. 
Das Zusammenspiel von Augen, 
Wahrnehmung und Körper gehört 
selbstverständlich zur Beratung. 
Deshalb nehmen viele Kundinnen 
und Kunden den Weg aus der gan-
zen Deutschschweiz bis nach Thun 
auf sich.

Für Chris Dungar zeigt sich darin 
dieselbe Haltung, die auch das 
Team prägt. «Mich freut besonders, 
dass jede dieser Mitarbeiterinnen 
ihre eigenen Stärken entdeckt und 
entfaltet hat. Nicht wir formen Men-
schen für Aufgaben – wir gestalten 

Aufgaben so, dass Menschen ihre 
Stärken entfalten können. Denn 
Kundinnen und Kunden spüren so-
fort, wenn jemand genau das tun 
darf, was ihm wirklich liegt.»

Die Zukunft mitgestalten
Heute gehört Nina zu den jungen 
Fachkräften, die zunehmend das 
Gesicht von Woods mitprägen. 
Neben ihrer Tätigkeit als Augen-
optikerin prägt sie heute mit ihrem 
Gespür für Gestaltung die De-
korationen und übernimmt erste 
Verantwortung in der Führung des 
Teams.

«Ich hätte nie gedacht, wie viel in 
mir steckt. Dass Menschen wie 
Chantal meine Stärken erkannt und 
mir ihr Vertrauen geschenkt haben, 
hat erstaunlich viel ausgelöst. 
Dieses Vertrauen möchte ich wei-
tergeben. Uns allen ist wichtig, mit 
wem wir zusammenarbeiten. Wir 
arbeiten gerne sorgfältig, denken 
füreinander mit und bringen unsere 
unterschiedlichen Stärken ein. 
Genau daraus entsteht die Atmo-
sphäre, die wir alle schätzen. Dass 
Kundinnen und Kunden genau das 
immer wieder zurückmelden, ist für 
uns die schönste Bestätigung.»
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